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Hohe Kaufkraft, aber
geringe Zentralität
Sonderfall
Nachbarschaft zu
Berlin

Wichtige
Einzelhandels-
standorte: 

Innenstadt

Babelsberg

Bahnhofspassagen

SternCenter

Einzelhandel in Potsdam
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Begleitung der Erarbeitung des Konzeptes durch
Arbeitskreis Einzelhandel

Vertreten: IHK, HBB, AG Innenstadt, Aktionsgem. 
Babelsberg, Handwerkskammer, Vertreter Karstadt, 
ECE, Bahnhofspassagen

4 Sitzungen des Arbeitskreises

Informations- und Diskussionstermin mit
Stadtverordneten Januar 2008

Erstellung des Konzeptes
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Bestands-
aufnahme des 
gesamten
Einzelhandels, 
Einzugsbereiche

Haushalts-
befragung
(700 Haushalte)

Stärken-
Schwächen-
Analyse

Arbeitsschritte Konzepterarbeitung
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Betrachtung nach
Warengruppen, 
nicht Summe.

Abzuziehen:
konkrete Projekte, 

Fazit: Noch
erhebliche
Entwicklungs-
möglichkeiten in 
einigen Sortimenten
vorhanden

Prognose, Zusätzliche Verkaufsflächen
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Potsdamer Liste zentrenrelevanter Sortimente

Abgrenzung zentraler Versorgungsbereiche

Steuerungsleitlinien

Maßnahmevorschläge für Qualitätsverbesserung in 
der Einkaufsinnenstadt und Babelsberg

Steuerungselemente
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Abgrenzung
zentraler
Versorgungs-
bereiche: 

Einkaufsinnenstadt

3 Stadtteilzentren

12 Nahversorgungs-
zentren

2 Sonderstandorte

Zentrale Versorgungsbereiche
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�µ Z.B. 
Kirchsteigfeld

�µ Abgrenzung so 
gewählt, dass
Spielräume
bleiben

Zentrale Versorgungsbereiche
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Schutz der Zentren und der verbrauchernahen
Versorgung

Neuer größerer Einzelhandel nur noch in 
definierten Zentren, möglichst Zentralitätsstärkung

Erhöhung der Zentralität vorrangig in der
Innenstadt und Babelsberg, dann auch Center
möglich (abgestuftes Verfahren)

Leitlinien: Wesentliche Ziele
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Kleinere Geschäfte (bis 300 qm Verkaufsfläche bei
Einzelgeschäften) weiterhin überall möglich

Keine Auswirkung auf Bestand und bestehende
Baugenehmigungen

Nicht nur neue Flächen, auch
Qualitätsverbesserung nötig: Im Handel, im
öffentlichen Raum etc. (Maßnahmevorschläge)

Leitlinien: Wesentliche Ziele
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Brandenburger 
Straße

Alter Markt

Brandenburger Straße - Alter Markt
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Große Entfernung zur
Brandenburger Straße

Eigenständiger Standort, 
eher Kaufkraftabzug für
Brandenburger Straße

Daher kein Bestandteil der
“Einkaufsinnenstadt”

Sondersituation: 2.000 qm
Verkaufsfläche werden
zugelasssen, damit
Handel in den EG-Zonen
F.-Ebert-Str. möglich

Alter Markt / Friedrich-Ebert-Straße
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Stern-Center 
Planung für + 8.000 VK

Bahnhof
Leerstand ca. 3.500 qm

Historische Innenstadt: 
Kleinteilige Struktur, historische 
Bausubstand, wenig Potenziale

Einkaufsinnenstadt vs. Center
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Industriegebiet 
(ohne B-Plan): 

B-Plan nach § 9 (2a)

GE: Ausschluss 
zentrenrelevante 

Sortimente

GE: 
Ausschluss 

Einzelhandel

MI: Ausschluss 
zentrenrelevante 

Sortimente

WaldstadtWaldstadt

DrewitzDrewitz

KirchsteigfeldKirchsteigfeld

Sicherung durch Bauleitplanung
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Zentrum Zentrum 
OstOst

BabelsbergBabelsberg

PlusAldi

EdekaEdeka

KaiserKaiser ‘‘ss

REWEREWE

Wohngebietszentren
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P

Wohngebietszentren
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Beteiligung bei Konzepterstellung: 
Einzelhandel, Politik und Verwaltung

von Rat beschließen lassen

Klare Grenzen definieren
- aber auch Spielräume eröffnen

Solide Begründungen für
spätere Festsetzungen wichtig

Erfahrungen und Empfehlungen
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mit Bauleitplanung sichern

Konzept einhalten (!!)

Entwicklungen beobachten, Konzept fortschreiben

Erfahrungen und Empfehlungen
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Herzlichen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit!

www.potsdam.de/stadtent

wicklung


